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LOKALES

Blaues Blütenband in Alkenrath
Fleißige Helfer haben 33.000 Hyazinthen und Krokusse gepflanzt.

Der Frühling ist da: Blütenpracht in Alkenrath. FOTO: VOVONIA/UM

ALKENRATH | (bu) Ein blaues Blütenband durchzieht den Stadtteil Alkenrath. In

Zusammenarbeit mit Vonovia haben mehr als 50 ehrenamtliche Helfer im ver-

gangenen Herbst rund 33.000 Hyazinthen und Krokusse gepflanzt. Das Woh-

nungsunternehmen hatte die Aktion gesponsert und die dafür benötigten Flä-

chen zur Verfügung gestellt. Pünktlich zum Frühlingsanfang können Leverku-

sener das blühende Ergebnis der gemeinsamen Pflanzaktion der Offenland

Stiftung und des ADFC Leverkusen bewundern.

Neben ihrer optisch verschönernden Wirkung auf das Wohnumfeld verfolgt

das Projekt mit den blauen Blüten aber auch noch ein weiteres Ziel: Die Unter-

stützung von Wildbienen in der Frühjahrszeit. „Wie weitgehend bekannt ist,

sind die Wildbienenbestände gefährdet“, erklärt Alexander Dernbach von der

Offenland Stiftung. „Ein Grund liegt im mangelnden Nahrungsangebot zu be-

stimmten Jahreszeiten.“ Insbesondere bei warmen Witterungen zum Früh-

jahrsbeginn wie in den vergangenen Jahren sind Bienen bereits aktiv. Das
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Nahrungsangebot an früh blühenden Pflanzen ist zu dem Zeitpunkt aber noch

begrenzt.

Die neu gepflanzten Frühblüher bieten den Bienen auch in den sonst kahleren

Monaten eine Nahrungsquelle. Ihre blaue Farbe lockt Bienen an und die wild-

typischen Hyazinthen und Krokusse sind durch ihren Nektar und Pollen be-

sonders geeignet für früh fliegende Insekten. „Da Hyazinthen und Krokusse

außerdem mehrjährig sind, ohne Probleme abgemäht werden können und

keine Pflege benötigen, bieten sie eine einfache Lösung, um zahlreiche Wild-

bienenarten zu unterstützen“, ergänzt Vonovia Regionalbereichsleiter Sascha

Steiner. „Das Ergebnis ist ein großer Erfolg für den Umweltschutz und auch

optisch ein Highlight für die Anwohneenden in Alkenrath.“

Die blumige Idee wurde von den Naturfreunden Leverkusen ins Leben gerufen,

die im Herbst 2022 erstmals circa 5000 Zwiebeln um das Naturfreundehaus

Neuenkamp in Leichlingen gepflanzt hatten. Mittlerweile verbreitet sich das

„Blaue Blütenband“ weiter: So wurde auch in anderen Städten und Stadtteilen

bereits fleißig gepflanzt.

Auch in Leverkusen planen die Initiatoren um Vonovia für den Herbst weitere

Pflanzaktionen in den Stadtteilen. „Wir werden die Aktion auch 2024 gemein-

sam fortsetzen. Auch mit weiteren Partnern“, betont Kurt Krefft, Vorsitzender

des ADFC Leverkusen. „Wir freuen uns, unsere Stadt mit dem Blauen Blüten-

band Leverkusen noch bunter zu machen.“


